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3. Buchheimer Flohmarkt – 
Experiment geglückt! 
Das Experiment, aus ganz Buchheim 
einen großen weitläufigen Straßen- 
und Garagenflohmarkt zu machen, ist 
geglückt: Bei herrlichem Wetter hat es 
zahlreiche Besucher nach Buchheim zu 
den 80 individuellen und originellen 
Flohmarktständen gelockt. 

Die Resonanz war überwältigend und 
das Feedback von Verkäufern und Be-
suchern durchweg positiv. 

Wir sind stolz mitteilen zu dürfen, dass wir 
den aufgerundeten Erlös aus den Stand-
gebühren in Höhe von 600 Euro an die 
Eduard-Fritz-Stiftung übergeben kön-
nen. 

Das Flohmarktteam bedankt sich recht 
herzlich bei allen, die bereit waren mit-
zumachen und die es dank ihrer Gast-
freundschaft ermöglicht haben, dass so 
viele Stände auch von auswärtigen Teil-
nehmern aufgebaut werden konnten. 

Es lohnt sich doch immer wieder, auch 
mal andere Wege zu gehen und sich für 
neue Ideen begeistern zu lassen! 

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! 

Marc & Renate Heuser, Marita Kohler, 
Sybille Hildebrand, Justine Schreiber  

Buchheimer Hans  
- nun strahlt er wieder ! 
Nach langer Zeit ohne Anstrahlung, 
glänzt der Buchheimer Hans nun endlich 
wieder in den späten Abendstunden ! 

Die alten, bereits seit längerer Zeit de-
fekten Strahler wurden gegen zwei 
LED-Strahler auf dem neuesten Stand 
der Technik ausgetauscht.  

Erntedank 
Erntedank lässt uns daran erinnern, dass 
es keine Selbstverständlichkeit ist, dass 
wir so viel Nahrung auf unseren Tellern 
haben. Wir, die Ministranten, sammeln 
auch dieses Jahr wieder haltbare Lebens-
mittel für die Tafel in Tuttlingen. Über 
Nudeln, Reis, Kartoffeln, Mehl, ....Spen-
den freut sich die Tafel ganz besonders. 
Die Sammelkörbe stehen ab sofort bis 
18.10.2021 in der Kirche bereit. 
Ebenso wollen wir dieses Jahr wieder 
einen Erntedankaltar gestalten. Hierzu 
freuen wir uns über Erntedankgaben. 
Diese können ebenfalls in der Kirche bis 
Samstag 16.10.2021 (10 Uhr) abgegeben 
werden. 

Über zahlreiche Spenden freuen sich 
die Ministranten 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
16.10.2021 
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2
78579 Neuhausen 07467/94940 
 
17.10.2021  
Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstraße 18,
78187 Geisingen  07704/1444 

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 – 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 
Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Einsatzleitung 
Frau Kerstin Schmid
Tel. 07463/7980

Familienpflege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461/9354-13
Tel. 07575/209531 Sabine Mutschler

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch     16.15 - 18.00  Uhr

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
Offene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Öffnungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel. 07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de 

Förster: Harald Müller, 
mobil: 0172/6367618, 
h.mueller@landkreis-tuttlingen.de 
Kläranlage: Herr Aichelmann, 
Tel. 07575/710, 
klaeranlage@messkirch.de
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Aus der Arbeit des Gemeinde-
rats vom Montag, 11.10.2021 
Beschränkte Ausschreibung über die 
Stromlieferungen für die kommunalen 
Anlagen – Vergabe der Lieferungsleistun-
gen vom 01.01.2022 – 31.12.2023  
Die Verwaltung hat die Stromlieferungen für 
die kommenden beiden Jahre ausgeschrie-
ben. Der Strompreis ist in den vergange-
nen Monaten immens angestiegen. Bei der 
Ausschreibung im Jahr 2018 ergab sich ein 
reiner jährlicher Energiepreis (Ökostrom) für 
die Gemeinde in Höhe von 6.160 €. 
Bei der diesjährigen Ausschreibung (3 An-
bieter) gingen Ergebnisse ein von 16.582 € 
- 17.940 €. 
Da die Anbieter bei der Abgabe eines 
solchen Angebotes eine Preisbindungs-
frist geben müssen, wird hier auch immer 
ein gewisser Spielraum für evtl. weitere 
Preissteigerungen eingerechnet. Um einen 
möglichst günstigen Strompreis zu erzielen 
ersucht die Verwaltung den Gemeinderat 
um die Beauftragung mit einer erneuten 
Ausschreibung (ohne Preisbindungsfrist) 
und die direkte Vergabe durch die Verwal-
tung an den günstigsten Anbieter. Der Ge-
meinderat stimmt diesem Vorgehen zu. 
  
Äußerung über das Bestehen eines Vor-
kaufsrechts nach dem BauGB bzw. Städ-
tebauförderungsgesetz und ggf. dessen 
Ausübung auf Flurstück Nr. 31, Beuroner 
Straße 32, Gemarkung Buchheim  
Es handelt sich hier um das Areal des ehe-
maligen Gasthaus „Hirschen“. Das Gelände 
wurde am 22.09.2021 verkauft. Die Verwal-
tung hat nach Prüfung festgestellt, dass sich 
für die Gemeinde Buchheim weder nach 
dem BauGB noch nach dem Städtebauför-
derungsgesetz eine Möglichkeit ergibt ein 
Vorkaufsrecht auszuüben. Der Gemeinderat 
erteilt seine Zustimmung zur entsprechen-
den Mitteilung an das Notariat. 
  
Beschaffung von CO2-Ampeln für die 
Grundschule Buchheim  
Die Vorsitzende teilt dem Gemeinderat mit, 

dass die Leiterin der Grundschule, Frau 
Lauinger-Röhrich das Anliegen der Eltern-
schaft an sie herangetragen hat, den Einbau 
einer festinstallierten Lüftungsanlage in der 
Grundschule Buchheim zu prüfen und an 
den Gemeinderat weiterzugeben. 
Die Verwaltung erachtet den Einbau einer 
Lüftungsanlage als nicht verhältnismäßig. Es 
besteht zwar auch hier die Möglichkeit Zu-
schüsse zu beantragen, doch optimale Lüf-
tungsmöglichkeiten sind in allen vier Klas-
senräumen gegeben. Hinzu kommt, dass 
die Schüleranzahl in den einzelnen Klassen 
überschaubar ist, die Räume die ohnehin 
groß angelegt sind also nie voll ausgelastet 
sind.  
Der Gemeinderat erachtet weder den Ein-
bau einer festinstallierten Lüftungsanlage, 
noch die Beschaffung von mobilen Luftfil-
tern als angemessen. 
Dem Anliegen der Schulleitung, der Be-
schaffung von CO2-Ampeln für die 4 Klas-
senräume und die Aula wird nach längerer 
Diskussion stattgegeben. Hierzu liegt der 
Verwaltung bereits eine Förderzusage vor. 
Die Geräte kosten 320 € / Stück und eine 
Förderung von 50 % ist möglich. 
  
Bürgerfragestunde 
•	 Elternvertreter der Grundschule Buch-

heim 
Es wird darauf hingewiesen, dass es ein För-
derprogramm gibt, nach dem festverbaute 
Lüftungsanlagen mit 80% gefördert werden 
können und dass bei festverbauten Anlagen 
keine zusätzliche Lüftung über die Fenster 
erforderlich ist. Für die Beantragung der För-
derung sei keine Planung und lediglich eine 
Kostenschätzung erforderlich. 
Die Vorsitzende wird aufgrund des Hinwei-
ses nochmals Kontakt mit der Leiterin der 
Finanzverwaltung aufnehmen.

•	 Bauvorhaben Rifflen / Beuroner Straße 
Es wird darauf hingewiesen, dass durch den 
gestellten Bauzaun beim Bauvorhaben an 
der Ecke Rifflen/Beuroner Straße die Einsicht 
in die Kreuzung sehr eingeschränkt ist. Eine 
Einsicht in die Beuroner Straße wird von Riff-
len herkommend erst dann möglich, wenn 
man schon im Kreuzungsbereich steht. Dies 
sollte dringend geändert werden.

•	 Arbeiten an der K 5937 Buchheim – Lei-
bertingen

Es wurde massiv moniert, dass die Straße 
durch die Sanierung insgesamt schmäler 
wurde, kein Mittelstreifen mehr aufgebracht 
werden soll und auch die unbefestigten 
Bankette wurden aufs schärfste kritisiert. 
Das Straßenbauamt des Landkreis Tuttlin-
gen hat bereits zugesagt, die Bankette nach-
arbeiten zu lassen. 
Es kann sich niemand vorstellen, wie der 
nicht unerhebliche landwirtschaftliche Ver-
kehr, der LKW- und der PkW-Verkehr auf die-
ser Straße künftig reibungslos funktionieren 
soll. 
Hinzu kommt, dass auch die Anzahl an 
Radfahrern (vornehmlich e-Biker) auf der 
Strecke immer mehr zunimmt, da keine Rad-
wegverbindung abseits der Kreisstraße von 
Buchheim nach Leibertingen existiert. 
Es wurde bereits jetzt festgestellt, dass es 

Freiwillige Feuerwehr  
Buchheim 
Die Freiwillige Feuerwehr Buchheim 
lädt die gesamte Einwohnerschaft zur 
traditionellen Herbst- und Schluss-
probe am Kirchweihsonntag 
17.10.2021 recht herzlich ein. 

Beginn der Übung ist um 14 Uhr auf 
dem Parkplatz in der Rathausstraße 
/ Schulwiese.  

Als Übungsablauf wird ein Brand mit 
Menschenrettung angenommen. Als 
Gast der Übung können wir den Stell-
vertretenden Kreisbrandmeister des 
Landkreises und Kommandant der 
Feuerwehr Tuttlingen Herr Klaus Vor-
walder begrüßen. 
Im Anschluss an diese Übung bieten 
wir interessierten Mitbürgern/innen 
die Gelegenheit, das neu beschaffte 
Mittlere Löschfahrzeug (MLF) sowie 
das bereits seit 30 Jahren im Bestand 
der Wehr befindende umgebaute Lö-
schfahrzeug (LF 8), zu besichtigen. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, das 
neue Fahrzeugkonzept mit aktueller 
Technik, sowie die sich daraus erge-
benden neuen taktischen Möglichkei-
ten, kennen zu lernen. Dieser Rahmen 
soll auch Gelegenheit dafür sein, dass 
Sie Fragen rund um die Feuerwehr 
und die Technik direkt vor Ort dem 
ausgebildeten Feuerwehrpersonal 
stellen können. 

Wir freuen uns bereits heute schon Sie 
bei dieser Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen. 

Im Namen der gesamten Feuerwehr 
Buchheim, 
Fritz Frey, Kommandant 

Dienstzeiten Rathaus: 
Wir weisen auf die Verpflichtung zum 
Tragen eines Mund-Nasenschutzes beim 
Betreten des Rathauses hin! 
 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Di    14.00 - 16.00 Uhr  
Do   15.00 - 18.00 Uhr  
Fr   08.30 - 11.30 Uhr   

Redaktion „donnerstags“  
- wir sind erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 

email: info@gemeindebuchheim.de  

Abfallkalender: 
Restmüll 06.11.2021 
Biomüll 15.10.2021 
Papier 22.10.2021 
Wert-Tonne 19.10.2021 
Windel-Tonne    22.10.2021 
Grünschnitt 16.10.2021 
  
Alle Termine finden 
Sie auch im Internet 
unter: http://www.
abfall-tuttlingen.de 
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für zwei LKWs nicht möglich ist aneinander 
vorbeizukommen ohne weit aufs Bankett 
auszuweichen. Es wird kaum ausreichen die 
Bankette noch einmal mit Schotter nachzuar-
beiten, um standfestere Bankette zu erhalten. 
  
Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
•	 Spende des Flohmarkt-Orga-Teams für die 

Eduard-Fritz-Stiftung
•	 Die Organisatoren des Buchheimer Floh-

markts konnten in diesem Jahr eine 
Spende in Höhe von 600 € an die Edu-
ard-Fritz-Stiftung überweisen. Im vergan-
genen Jahr musste der Flohmarkt leider 
ausfallen und in den Jahren davor belief 
sich der Spendenbetrag jeweils auf ca. 
2.000 € (hier war jedoch auch der Gewinn 
aus dem Verkauf von Speisen und Ge-
tränken enthalten, der dieses Jahr coron-
abedingt wegfiel). Der Spendenbetrag in 
Höhe von 600 € ergab sich aus den Stand-
gebühren, die von den Flohmarkt-Teilneh-
mern entrichtet wurden.

•	 Es wurde darauf hingewiesen, dass die Be-
leuchtung auf dem Kirchplatz zu überprü-
fen wäre. Eine der Leuchten ist auf jeden 
Fall defekt.

•	 Die Bäume auf dem Kirchplatz sollten 
dringend stark zurückgeschnitten wer-
den.

•	 Es wird angefragt, ob die Gemeinde keine 
Möglichkeit hat im Bereich um die „Alte 
Post“ und das Badener-Haus bezüglich 
der dortigen Unordnung zu handeln. 
Leider hat die Kommune hier rechtlich 
keine Handhabe solange der öffentliche 
Bereich nicht betroffen ist und sich der 
ungepflegte Zustand nur auf dem Privat-
grundstück befindet. Lediglich im Falle 
eines Eingriffs in den öffentlichen Raum 
– wie zum Beispiel das Wuchern einer 
Hecke auf den Gehweg oder die Straße – 
kann die Verwaltung tätig werden.

•	 Es sollte wieder einmal darauf hingewie-
sen werden, dass die Spielsachen aus der 
„Aktivitiy Box“ auf dem Platz der Begeg-
nung nach der Benutzung wieder aufzu-
räumen sind
Hier soll ein entsprechender Hinweis im 
Amtsblatt erfolgen.

•	 Der Kreuzungsbereich Beuroner Straße / 
Thalheimer Straße / Gründelbuchweg ist 
sehr schlecht einzusehen. Hier sollte drin-
gend ein Rückschnitt der Hecken auf den 
Privatgrundstücken erfolgen.

Activity-Box für den Platz der 
Begegnung ... es ist für jedes 
Alter etwas dabei! 
Bereits seit einigen Wochen ist die von 
der EDUARD-FRITZ-STIFTUNG beschaffte 
ACTIVITY BOX mit umfangreichem Inhalt 
auf dem Platz der Begegnung im Einsatz.  

Im öffentlich zugänglichen Out-
door-Schrank stehen Spiel- und Beschäf-
tigungsangebote für jedes Alter zur Ver-
fügung !
Für die Kleinsten zum Beispiel Sandel-
pielzeug, für die Kleinen: Hüpfgummis, 
Springseile, Stelzen, Ring-Wurf-Spiel, Je-
nga-Turm-XL, Hoola-hoop-Reifen, Bog-
gia-Kugeln, Kegeln und vieles mehr. Für 
Jugendliche, junge und ältere Erwachse-
ne und Senioren sind vorhanden: Tisch-
tennisschläger (und –bälle), Federball, 
Fußball, Basketball, ein Volleyball, Indiaka, 
Frisbee, Boule-Kugeln, etc.
So kann man sich einfach auf dem Platz 
treffen ohne sich vorher Gedanken darü-
ber zu machen, was man miteinander tun 
könnte, die Auswahl an Möglichkeiten ist 
groß! 

Wir bitten nochmals ausdrücklich dar-
um, den Inhalt des Schranks pfleglich 
zu behandeln und nach der Nutzung 
wieder an seinen Platz zurück zu brin-

gen, damit ALLE möglichst lange daran 
Freude haben können! 
Wenn Ihre Kinder versehentlich einmal et-
was mit nach Hause bringen sollten, dann 
bitte wieder in den Schrank zurückbrin-
gen oder auf dem Rathaus abgeben.

Sollten Sie feststellen, dass etwas fehlt 
oder defekt ist, dann bitten wir Sie dies 
auf dem Rathaus mitzuteilen.

Wenn Sie noch Ideen zur Ergänzung des 
Inhalts haben, dann können Sie sich ger-
ne auf dem Rathaus melden ... wir sind für 
jeden Tipp dankbar! 

Der Stiftungsrat der 
EDUARD-FRITZ-STIFTUNG,
im Oktober 2021, 88637 Buchheim 

Ehrung mit der Ehrenmedaille des Landesfeuerwehrver-
bands in Silber  
Im Rahmen der Kommandantenversammlung des Landkreises Tuttlingen in Trossin-
gen wurden verschiedene Ehrungen durchgeführt.  

Unser langjähriger Feuerwehrkommandant Fritz Frey erhielt für seine herausragenden 
Leistungen im Feuerwehrwesen - sowohl für die Gemeinde Buchheim, als auch für den 
gesamten Landkreis Tuttlingen - die Ehrenmedaille des Landesfeuerwehrverbands in 
Silber.  

Die Gemeinde Buchheim gratuliert ganz herzlich und bedankt sich für den außeror-
dentlichen, langjährigen Einsatz von Kommandant Hauptbrandmeister Fritz Frey für 
das Gemeinwohl der Gemeinde und des gesamten Landkreises Tuttlingen im Ehren-
amt.  

Für den Gemeinderat und die gesamte Gemeinde Buchheim  

Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin 

Fundsache 
im Schwanzenwäldle wurde am 
07.10.2021 eine schwarze Nike Jacke 
der Größe M mit Kopfhörer und Mas-
ke gefunden. Ebenso wurden Blue-
tooth-Kopfhörer in einer weißen Box 
dort aufgefunden. 
Die Verlierer können die Fundsachen 
zu den üblichen Öffnungszeiten im 
Bürgermeisteramt Buchheim abholen. 

Ihr Rathaus-Team 

ACTIVITY-BOX 
 

… FÜR DEN PLATZ DER BEGEGNUNG … 

ES IST FÜR JEDES ALTER ETWAS DABEI ! 

 

 

… finanziert durch die Eduard-Fritz-Stiftung  
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Buchheimer Geschichten 
Die Buchheimer Juranagelfluh 
Der Begriff Jura benennt hier den geologi-
schen Aufbau eines Gebirgszuges in Mittel-
europa. Dieser wird unterteilt in den Fran-
zösischen, Schweizerischen, Schwäbischen 
und Fränkischen Jura. Er besteht überwie-
gend aus schwarzem, braunem und darauf 
aufgebautem weißem, hartem Kalkstein. In 
der geologischen Zeitskala werden diese 
Formationen als Lias (schwarzer Jura), Dog-
ger (brauner Jura) und Malm (weißer Jura) 
bezeichet. Die Landoberfläche des Schwä-
bischen Juras - auch Schwäbische Alb ge-
nannt - ist eine fast ausschließlich aus diesen 
weißen Kalken, dazu wenig Sande, gebilde-
te Tafel, die stark zerklüftet (verkarstet) und 
von Wasserläufen und Trockentälern durch-
furcht ist. Sie ist etwa 220 km lang und bis 
zu 40 km breit. Die Nordseite, steil abfallend, 
wird als Albtrauf bezeichnet. Die sanft abda-
chende Südseite taucht in Oberschwaben 
unter mächtige tertiäre Molasse-Sedimente 
ab. 

Nagelfluh ist die Bezeichnung für ein be-
tonartiges Gestein aus verbackenen Geröl-
len, die oft wie Nagelköpfe aus einer Fels-
wand (Fluh) hervor wittern. Man nennt sie 
auch ‚Herrgottsbeton‘. Diese Nagelfluh ist 
Bestandteil der Felsoberfläche an vielen 
Stellen im Alpenvorland (z.B. an der Hoch-
grat-Nagelfluhkette) und ist aus dem Abtra-
gungsschutt bei der Hebung und Faltung 
der Alpen entstanden. Sie kann mehrere 
tausend Meter mächtig sein und bildet den 
Nordsaum unserer Alpen als sogenannte 
“randalpine Nagelfluh”. Im Zuge dieser Ver-
änderung bildete sich eine nördliche Rands-
enke, die abwechselnd Meer-, Brack- und 
Süßwasser enthielt. In der Geologie wird 
diese Senke als Molasse-Meer bezeichnet, 
und die Sedimente darin als Molasse. Die 
Nordgrenze dieses schmalen Meeres ist auf 
der Alb als ‚Klifflinie‘ noch nachweisbar. 

Aber was hat das mit unserer Buchheimer 
Juranagelfluh zu tun? Vielleicht ist die Be-
nennung nicht ganz korrekt. Denn wenn wir 
durch Buchheim oder Umgebung wandern, 
fallen uns immer wieder große Mengen von 
kugeligen Kalksteinen in allen Größen auf, 
lose und nicht verbacken. Besonders gut zu 
sehen waren sie in den Baugruben im Grün-
delbuchweg oder entlang des Friedhofes 
beim Bau der Abwasserleitung. Eingelagert 
sind diese Kugelstein-Geröllschichten in 
gelb-braune bis rötliche Ton- und Lehmmer-
gel bis drei Meter Mächtigkeit. Sie bilden auf 
unserer wasserarmen Alb einen willkomme-
nen Grundwasserhorizont. Bewundern kann 
man diese kugeligen ‚Kartoffelsteine‘ auch 
in einigen Gärten als Dekoration. 

Aber wie wurden sie geformt? Denken wir 
uns viele Millionen Jahre zurück, ins soge-
nannte Miozän-Zeitalter (Beginn etwa vor 
23, Ende etwa vor 5 Millionen Jahren). Die 
Landschaft Süddeutschlands war damals in 
ständigem Umbruch. Die Gebirgsbildungen, 
Hebungen, Faltungen und Absenkungen 
waren noch nicht abgeschlossen. Starke, 
wolkenbruchartige Regenfälle (in Warm-

perioden) und vulkanische Tätigkeiten, z.B. 
im Hegau, begleiteten diese Landschaft-
veränderungen. Ursprüngliche Flusstäler in 
unserer Region, beispielsweise der Ur-Bära, 
der Ur-Schmeie oder des Ur-Faulenbaches 
kerbten sich von Nord nach Süd in das Kalk-
gestein der Albtafel ein, die sich nun lang-
sam hob, und legten durch Erosion tiefere 
Schichten frei. Durch die nun entstandenen 
Rinnen ergoss sich das Wasser südwärts 
über die abgeflachte Seite der Alb in den 
nördlichen Rand des Molassemeeres in das 
schon fast gefüllte Becken. Das dabei losge-
löste Gesteinsmaterial, mal trockenliegend, 
dann wieder durch starke Regengüsse be-
wegt, formte sich zu kugeligem (genauer el-
lipsoidischem) Geröll. Eine besondere Eigen-
heit sind die kleinen, flachen Eindellungen, 
die durch die schlagenden Berührungen 
während des Schiebevorganges der Gerölle 
entstanden sind (‚Geschiebeschotter‘). 

In diesem Zeitalter des Miozäns war die 
Gemarkung Buchheim von einem starken 
Flusssystem durchzogen, und das Was-
ser floss samt dem Kalkgeröll in Richtung 
Altheim/Thalheim ab. Dort wurde es von der 
Ur-Bära aufgenommen und weiter in Rich-
tung Süden in das Molassemeer transpor-
tiert. Dieser Urfluss kerbte sich aus der Rich-
tung Schwenningen kommend über Irndorf, 
Josefslust (Erdbeerenbühl) und, wie schon 
beschrieben, in Richtung Altheim/Thalheim 
in die Albtafel ein. Erst später wird die Do-
nau das Kalkmassiv der Schwäbischen Alb 
von West nach Ost durchbrechen. Und auch 
das Eiszeitalter mit seiner Vorland-Verglet-
scherung bis Sigmaringen verändert erst 
viel später unsere Landschaft. 

Die kugeligen Jura-Nagelfluh-Steine (Fluss-
gerölle) informieren uns also über einen 
sehr sehr lange zurückliegenden spannen-
den Zeitraum unserer Erdgeschichte. 
  
Mein	herzliches	Dankeschön	für	die	 fachliche	
Unterstützung	 beim	 Verfassen	 dieses	 Textes	
geht	an	den	Geologen	Herrn	Dr.	Rainer	Beier-
lein	aus	Bad	Saulgau! 

 

Vereine und
Organisationen

Akkordeon-Club  
Buchheim e.V. 
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Akkor-
deon-Club Buchheim e.V.
Am Mittwoch, 27. Oktober 

2021 um 19:30 Uhr findet im Gasthaus zum 
Freien Stein die ordentliche Jahreshauptver-
sammlung des Akkordeon-Clubs Buchheim 
für das Vereinsjahr 2019/2020 mit folgender 
Tagesordnung statt:
1. Begrüßung
2. Geschäftsberichte

•	 des 1. Vorsitzenden
•	 der Schriftführerin
•	 der Kassiererin
•	 der Kassenprüfer

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Ernennung des Wahlleiters
5. Wahlen
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Anträge zur Tagesordnung können vorab an 
den 1. Vorsitzenden Martin Holzenthaler ge-
richtet werden.
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Inte-
ressierte recht herzlich zu dieser Mitglieder-
versammlung ein und freuen uns sehr über 
eine große Resonanz. 

Die	Vorstandschaft 
 
 
Frauengemeinschaft  
Buchheim 
Generalversammlung 2021
 
Unsere diesjährige Generalversammlung 
findet am Samstag, den 06. Novem-
ber2021 um 15 Uhr im Bürgerhaus statt. 
(nicht wie bereits angekündigt am 
30.10.2021!!!) 

Ablauf: 
1.  Generalversammlung mit folgenden Ta-

gesordnungspunkten: 
- Begrüßung  
- Totenehrung  
- Schriftführerbericht  
- Kassenbericht  
- Entlastung der Vorstandschaft  
- Wahlen  
- Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

2. Kaffee und Kuchen 
3.  anschließend werden wir noch mit euch 

Basteln (lasst euch überraschen!!!)
Zwecks Planung bitten wir um Anmeldung 
bis zum 01.11.2021 bei Alexandra unter 
der Telefonnummer 07777/9388672 oder 
Handynummer 0176/64258108. 
Unsere Generalversammlung findet unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Corona-
verordnung statt. Insbesondere gelten die 
3G - Regelungen. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nach-
mittag mit euch. 
Eure Vorstandschaft der Frauengemein-
schaft Buchheim 
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SC Buchheim/
Altheim/Thalheim 
33. Jahreshauptver- 
sammlung: 

Nachdem die anwesenden Vereinsmitglie-
der durch Vorstand Peter Molitor begrüßt 
wurden, wurde den drei verstorbenen Mit-
glieder Edwin Wohlhüter, Josef Fritz und 
Günther Hagen gedacht. Anschließend wur-
den die jeweiligen Berichte von Jugendlei-
terin Miriam Bregenzer, des Schriftführers 
Frank Wachter, des Spielausschußvorsitzen-
den Daniel Knoblauch und der Kassiererin 
Laura Fritz vorgetragen. Die Kasse wurde 
durch Armin Beck und Walter Kohler geprüft 
und für gut empfunden. Der Entlastung der 
Vorstandschaft wurde einstimmig durch alle 
anwesenden Vereinsmitglieder zugestimmt. 
Auf dem vierten Tagesordnungspunkt 
standen die Neuwahlen. Es wurden der 1. 
Vorstand Sebastian Knittel, die Kassiere-
rin Laura Fritz, der Pressesprecher Fabian 
Mühleisen, der Beisitzer Frank Knoblauch, 
der Beisitzer Marcel Kohler und der Wirt-
schaftsführer Altheim Simon Glöckler bei 
eigener Enthaltung einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt. Ebenfalls wurde die Wahl des 
in der Jugendgeneralversammlung erneut 
gewählten Jugendleiters Jan Kohli bestätigt. 
Nach zwei Jahren in der Vorstandschaft gab 
Beisitzer Christian Fritz sein Amt ab. Für ihn 
wurde bei eigener Enthaltung einstimmig  
Yannick Frey zum neuen Beisitzer gewählt. 
Zum Kassenprüfer wurde Rolf Liehner und 
Ralf Molitor ernannt. 

SC B.A.T.-Jugend: 
Lust auf Fussball? Dann bist du hier ge-
nau richtig... 
Unsere Bambinis und F-Jugend sucht Ver-
stärkung. Wenn du Lust an Bewegung und 
Fussball hast und gerne mit anderen in ei-
nem Team spielen möchtest, dann bist du 
bei uns genau richtig. 
Wir trainieren immer Donnerstags von 17.30 
– 18.30 Uhr in Altheim auf dem Sportplatz. 
Bist du im Jahrgang 2013 oder jünger und 
möchtest gerne einmal zum Schnuppern 
kommen, dann komm einfach vorbei. Wir 
freuen uns über jede neue Spielerin und je-
den neuen Spieler. 

Vorschau: 
Freitag, den 15.10.2021  
Immenstaad,  17:30	Uhr	  
TuS Immenstaad : D-Junioren 
Buchheim,  18:00	Uhr	  
E-Junioren  : SG Meßkirch 
Samstag, den 16.10.2021  
Böhringen,  11:45	Uhr	  
SG Überlingen/Ried II : D-Junioren II 
Worndorf,  12:30	Uhr	  
E-Junioren II  : SV Volkertshausen 
Volkertshausen,  14:00	Uhr	  
SG Aach-Eigeltingen II : B-Junioren II 
Sonntag, den 17.10.2021  
Frickingen,  12:30	Uhr	  
SG F.A.L. : A-Junioren 
Konstanz,  13:00	Uhr	  
SG Allmannsdorf : B-Junioren 
Stockach,  14:00	Uhr	  
SG Stockach. : C-Junioren 

Rückblick: 
B-Junioren : SG Heiligenberg 
(abgesagt) 
SG Reichenau : A-Junioren   5:6 
SG Honstetten : E-Junioren  1:13 
D-Junioren  : SV Bermatingen  0:0 
C-Junioren  : SG Allensbach  3:4 
A-Junioren  : SG Markelfingen  2:0 
B-Junioren II  : SG Heiligenberg 
(abgesagt) 
B-Junioren  : SG Gottmadingen-Biet. II  3:0 
  
 

Spielgemeinschaft SC BAT und 
SV K/L 
SG News: 
Bitte beachtet bei dem Besuch auf dem 
Sportplatz das ausliegende Hygienekon-
zept und checkt mit Hilfe des Smartphones 
und den ausliegenden Codes ein. Wer keine 
geeignete App oder kein geeignetes Smart-
phone besitzt, soll sich auf den ausliegen-
den Listen eintragen. 
Die Mannschaften freuen sich über viele Zu-
schauer! 

Vorschau: 
Samstag, den 16.10.2021  
Buchheim, 14:00	Uhr	  
SG B.A.T./K.L. II : SG B.K.B./Gallmannsw. 
Buchheim, 16:00	Uhr	  
SG B.A.T./K.L.  : SV Volkertshausen. 

Rückblick 
SV Messkirch 2 : SG B.A.T./K.L. II 3 : 0 
<<< Zweite ohne Punkte >>> 
Was in dieser Saison für viele unvorstellbar 
war, ist leider Eingetreten - Die Zweite geht 
leer aus. Nach vier Spielen ohne Niederlage 
ging es zum SV Messkirch. Wie in den letz-
ten Spielen auch, konzentrierte sich unsere 
Zweite auf das Verteidigen. Der SVM über-
nahm das Spiel, konnte jedoch zunächst kei-
ne zwingenden Chancen herausspielen. Da 
Sie nicht in den Strafraum vordringen konn-
ten, versuchten Sie es mit Fernschüssen. So 
ging Messkirch in der 45. Minute durch ei-
nen Schuss aus zirka 17m Entfernung in Füh-
rung. Der Ball ging ins untere rechte Eck, wo 
er sich um die Finger unseres Hüters drehte 
und im Netzt landete. Ab jetzt war klar - das 
wird eng. Mehr als ein Tor hat unsere Zwei-
te diese Saison noch nicht geschossen. Um 
Chancen auf einen Punkt aufrecht zu erhal-
ten, konzentrierte man sich weiter aufs Ver-
teidigen. 

In der Schlussphase hieß es dann „Alles oder 
Nichts“. Trainer Jonas Bruder stellte um, um 
mehr Druck nach vorne zu machen. Das 
konnten die Gastgeber zu Ihrem Vorteil 
nutzen und trafen in der 89‘ und der 90‘ per 
Fernschuss und Foulelfmeter zum 3 zu 0 
Endstand.  

Die Verwunderung auf und neben dem Platz 
war groß, als der Schiri die Partie abpfiff. Trai-
ner der Gastgeber, Julian Brugger, war kaum 
wiederzuerkennen, kein lautes und über-
triebenes Geschrei am Seitenrand, sogar 
freundliche und lobende Worte kamen über 
seine Lippen. 

Könnte übermäßiger Konsum von Lavendel-
tee die Ursache sein? -> Wenn ja, weiter so. 
Nicht einmal die Handballer des TV Mess-
kirch fielen negativ auf, setzten Floskeln von 
FIFA 2002 nur sparsam ein und verzichteten 
sogar auf Beleidigungen. 

Nächsten Samstag geht es Zuhause gegen 
die SG B./K./B. - Gallmannsweil. Anpfiff ist 
um 14Uhr in Buchheim.  
  
Hegauer FV 2 : SG B.A.T./K.L.  0 : 3
<<Auswärtssieg der Ersten in Welschingen >>
Nach der 0:5 Klatsche letzte Woche gegen 
die zweite Mannschaft des FC Überlingen 
war die Mannschaft um Trainer Ruddies am 
Sonntag gegen den Hegauer FV 2 um Wie-
dergutmachung bemüht und wollte wieder 
an die Leistungen vor der spielfreien Woche 
anknüpfen. Auf dem Kunstrasenplatz in Wel-
schingen kam unsere Elf von der ersten Mi-
nute an gut ins Spiel. Aggressivität und die 
Kompaktheit in der Defensive stimmten. 

Die Aktionen des Gegners wurden meist 
bereits an der Mittellinie gestoppt. Auch der 
Spielaufbau und die Präzision im Passspiel 
war im Vergleich zu letzter Woche deutlich 
besser sodass unsere Offensivreihe um Tim 
Schell in der Anfangsphase zu einer Vielzahl 
an hochkarätigen Chancen kam. Lediglich 
die Fehlende Genauigkeit im Abschluss 
verhinderte die Führung der SG. In der 24. 
Minute konnte Torjäger Schell dann auch 
dieses Manko beseitigen. Nach einem Steil-
pass auf Florian Liehner, begann dieser bei 
der Ballannahme zu schwanken, weshalb 
Schell den Ball kurz vor dem 16er übernahm 
und zum Führungstreffer im kurzen Eck ein-
netzte. 

Im weiteren Spielverlauf kam die SG weiter 
zu gut raus gespielten Chancen, welche je-
doch großzügig ausgelassen wurden. In der 
66. Minute setzte sich Simion Blender auf 
rechts außen durch, zog in die Mitte und 
spielte den Ball perfekt auf den kreuzen-
den Schell welcher im 1 gegen 1 dem Tor-
wart keine Chance gab, 2:0. Den Abschluss 
setzte in der 85. Minute Edeljoker Steiger-
wald der mit dem 3:0 den Auswärtssieg 
besiegelte. Mit 3 Punkten im Gepäck und 
einer deutlich verbesserten Mannschafts-
leistung konnte die Erste zufrieden den 
Heimweg antreten. Nächsten Samstag gilt 
es gegen den SV Volkertshausen an dieser 
Leistung anzuknüpfen. Das Spiel startet um 
16:00 Uhr in Buchheim. 
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Musikkapelle  
Buchheim 
*Finde Dein Instrument* 

Unter diesem Motto findet am Donnerstag, 
14.10.2021 um 18.30 Uhr im Probelokal 
(Feuerwehrhaus) eine Instrumentenvor-
stellung statt. Alle interessierten Kinder, El-
tern und Erwachsenen haben hier die Mög-
lichkeit, die Instrumente der Musikkapelle 
Buchheim kennenzulernen. 

Es werden Fragen rund um die Ausbildung, 
die Jugendkapelle und auch die Musikka-
pelle geklärt. 

Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein 
und dennoch Interesse haben, dürfen Sie 
uns auch gerne direkt kontaktieren. 

(Theresa Kohler 07777/1732 od. 
0151 75059274) 
  
Über viele neue Musikerinnen und Musiker 
würden wir uns freuen. 
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. 
  
1. Vorsitzende Jugendleiterin 

Freiwillige  
Feuerwehr  
Buchheim 

Feuerwehr Leistungswettkämpfe des 
Landkreises Tuttlingen 
Am Samstag 16.10.2021 finden im Zeit-
raum zwischen 9 Uhr und 15 Uhr in der 
Rathausstraße die Leistungswettkämpfe 
der Feuerwehren des Landkreises Tuttlin-
gen statt. 
Hierzu sind interessierte Mitbürger/innen 
als Zuschauer recht herzlich willkommen. 

Wir freuen uns insgesamt 10 Wettkampf-
teams in Buchheim begrüßen zu dür-
fen. Auch die Feuerwehr Buchheim geht 
mit einer Gruppe in der Leistungsklasse 
„Gold“ an den Start. Wir wünschen allen 
Teilnehmern viel Erfolg und gutes Gelin-
gen. 
Für das Leibliche Wohl ist im Zeitraum der 
Abnahmen gesorgt. Wir verweisen hier 
ausdrücklich auf die derzeit geltenden 
Corona Bestimmungen für Veranstaltun-
gen im Freien. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Buchheim 

DRK Kreisverband  
Tuttlingen 
DRK- Kleider- Shop sucht gut erhalte-
ne Kleidung 
Jeder von uns kennt das- der Schrank ist 
voll und es sind aber noch so viele gute 
Kleidungsstücke im Schrank, die man 
aber einfach nicht mehr anzieht. 
Der DRK-Kleider-Shop sucht dringend 
diese gut erhaltene Kleidung. 
Das Deutsche Rote Kreuz betreibt in 
Tuttlingen in der Ambrosius- Blarer- Stra-
ße 1 einen DRK- Kleider- Shop für sozial 
schwächere Menschen. Diese gut erhal-
tene Kleiderspenden, Schuhe und Bett-
wäsche werden kostengünstig, haupt-
sächlich an Bedürftige, verkauft. 
Wir freuen uns über jede Spende, um Sie 
dann in unserem Kleider-Shop für klei-
nes Geld weiter zu geben. 

Spendenannahme:
•	 DRK Kreisgeschäftsstelle: Eckenerstr. 1, 

78532 Tuttlingen
•	 Mobiler Sozialer Dienst:  

Obere Wiesen 7, 78549 Spaichingen
•	 DRK- Kleider- Shop (Mo, Di, Do, Fr, 

9-12 Uhr): Ambrosius-Blarer-Str. 1,  
78532 Tuttlingen

 
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. 
Ansprechpartnerin: Mara Wild 
Tel.: 07461/1787-37 
E-Mail: mara.wild@drk-tut.de 

Grundschule  
Buchheim 
Freiwillige Feuerwehr 
Buchheim stattet der 
Grundschule einen Be-
such ab 

Mit großem Interesse und leuchtenden 
Augen standen die Schülerinnen und 
Schüler der Grundschule Buchheim am 
letzten Freitag vor den Feuerwehrautos 
der Freiwilligen Feuerwehr Buchheim. 
Denn an diesem Schultag stand das The-
ma Brandschutz auf dem Stundenplan 
der Grundschüler in Buchheim. 
Hierzu waren Feuerwehrkommandant 
Fritz Frey, sein Stellvertreter Andreas 
Raible und Gruppenführer Marcel Kohler 
an diesem Vormittag in die Grundschule 
gekommen. 
Dabei wurden Themen behandelt, wie: 
Wofür ist die Feuerwehr da? Wie entsteht 
Feuer? Welche Gefahren gehen von Feuer 
und Rauch aus? Wie verhält man sich im 
Brandfall? Notruf und wie macht man den 
richtig? Gespannt und interessiert ver-
folgten die Kinder eine PowerPoint-Prä-
sentation, stellten Fragen, sahen Versuche 

und lernten so die Tätigkeiten der Feu-
erwehr sehr lebensnah kennen. Beson-
ders beeindruckt waren die Kinder beim 
Anblick eines Feuerwehrmanns in voller 
Ausrüstung mit Atemschutzgerät, Helm, 
Maske und Funkgerät. Hierbei durfte ge-
schätzt werden, wie schwer die Flasche 
Sauerstoff war, die ebenfalls Teil dieser 
Ausrüstung war und welches Gewicht ein 
Feuerwehrmann bei solch einem Einsatz 
zusätzlich zu seinem Körpergewicht tra-
gen musste. Neben einer spannenden De-
monstration diente dies auch dazu, zu zei-
gen, dass unter einem Schutzanzug und 
der Schutzausrüstung nur ein Mensch 
steckt, der helfen will und kann und wie 
sich Aussehen und Stimme hierdurch sehr 
verändern. 

Nach dem Unterricht im Klassenzimmer 
erfolgte dann die Evakuierung der Klas-
senzimmer. Draußen standen dann zwei 
Feuerwehrfahrzeuge zur Erkundung auf 
dem Hof bereit. Nach dieser großartigen 
Veranstaltung bedankten sich Schülerin-
nen und Schüler sowie die Lehrerinnen 
mit Applaus herzlich bei den Verantwort-
lichen der Feuerwehr. 

Aus den
Schulen
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Interessantes
und Wissenswertes

Naturschutzzentrum Obere 
Donau/Naturpark Obere  
Donau 
Beuron. Geführte Wanderung in Beuron 
und Umgebung. 
Mittwoch, 20. Oktober 
(Anmeldung	bis	19.10.) 
Das obere Donautal zwischen Fridingen und 
Hausen im Tal hat zu jeder Jahreszeit viel zu 
bieten. Um die Besonderheiten der Natur er-
lebbar zu machen, lädt der Naturparkverein 
zu geführten Wanderungen ein. Dabei wird 
auf viele Kleinigkeiten am Wegesrand auf-
merksam gemacht. Außerdem werden die 
vielfältigen geologischen, geschichtlichen 
und standörtlichen Zusammenhänge erläu-
tert. Treffpunkt: Burg Wildenstein; Leitung: 
Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung 
bis 19. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Filzkurs Kürbisse. Freitag, 22. Ok-
tober, 14 Uhr (Anmeldung	bis	20.10.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem 
Naturpark werden Kürbisse für die Herbst-
dekoration gefilzt. Mitzubringen sind Lust 
und etwas Ausdauer. Geeignet für Erwach-
sene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Marlies Martin; Gebühr: 10,- € inkl. Materi-
al; Teilnahme nur mit 3G-Nachweis; Anmel-
dung bis 20. Oktober beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Nusplingen. Durch die bunten Herbst-
wälder. Wanderung zwischen Nusplingen 
und Obernheim. 
Sonntag, 24. Oktober, 13 Uhr 
Der Weg führt von Nusplingen bergauf 
in der Rosshalde mit Blick ins Trockental. 
Weiter durch die Alte Rosssteige, einen mit 
Moosen bewachsenen Märchenwald. Nach 
Erreichen der Hochfläche gehen die Teilneh-
menden Richtung Uhufelsen. Hier brüten in 
Nischen des Felsmassivs der Kolkrabe und 
der Wanderfalke. Eine herrliche Aussicht 
kann, wer schwindelfrei und trittsicher ist, 
genießen. Die Heckenlandschaft zeigt die 
Nutzung der Landwirtschaft. Dolinen auf 
Gemarkung Obernheim weisen auf unterir-
dische Wasserläufe hin, die durch Auflösung 
des Kalks aus dem Gestein entstehen. In der 
romantischen Heckentalschlucht steigen 
die Teilnehmenden ab zur Heckentalkarst-
quelle und zurück zum Rathaus. Treffpunkt: 
Rathaus Nusplingen im Bäratal; Anmeldung 
und Informationen bei Ruth Braun, Alb-Gui-
de, Tel. 0172 7348307. 

Stetten a.k.M. Wilde Sau aus dem Natur-
park Obere Donau.  Wie sie lebt und wie 
sie schmeckt. Sonntag, 24. Oktober, 9 Uhr 
(Anmeldung	bis	18.10.) 

Wer sich bewusst, regional und gesund 
ernähren will und dabei nicht auf Fleisch 
verzichten möchte, kommt an Wildfleisch 
eigentlich nicht vorbei. Das Wildschwein ist 
der Urahne unserer heutigen Hausschwei-
ne. Es lebt wild und es lebt frei - mehr BIO 
geht also nicht! Wie das Wildschwein lebt, 
wo das Fleisch herkommt und wie vielseitig 
man es verwenden kann, zeigt unser Wild-
tierexperte Armin Hafner bei einer Führung 
durch den heimischen Wald. Neben allerlei 
Wissenswertem rund um das schwarze Wild, 
kleinen Eindrücken von dessen Wohnstube, 
gibt es auch eine Kostprobe „schweinischer“ 
Leckereien. Empfohlenes Mindestalter: 7 
Jahre; Treffpunkt: Parkplatz Naturfreun-
dehaus Steighöfe Stetten a.k.M.; Leitung: 
Armin Hafner; Gebühr: 10,- €; Anmeldung 
bis 18. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 

Beuron. Korbflechten mit Weiden. 2-tä-
giges Seminar am 13. und 14. November 
(Anmeldung	bis	22.10.) 
Aus ungeschälten Weidenruten wird ein 
runder Korb mit Grifflöchern geflochten. Die 
Teilnehmenden lernen die vier wichtigsten 
Grundtechniken des Flechtens mit Weiden 
kennen. Am Ende des Kurses sind sie in der 
Lage, die erworbenen Fertigkeiten auch für 
andere Projekte, wie z.B. Zäune oder Rank-
hilfen, zu nutzen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, ein wenig Durchhaltevermö-
gen schon. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Dieter Deringer; 
Gebühr: 180,- € inkl. Material; Teilnahme nur 
mit 3G-Nachweis; Anmeldung bis 22. Okto-
ber beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Gutes aus dem Garten im Freilichtmuse-
um Obst und Gemüse selbst einkochen 
Wie Lebensmittel haltbar machen, wenn 
Kühlschrank und Gefriertruhe noch 100 Jah-
re entfernt sind? Einkochen! Ingrid Kümpf-
lein zeigt am Samstag, dem 9. Oktober 2021 
von 9.00 bis 12.30 Uhr, was man alles Krea-
tives mit Obst und Gemüse anstellen kann. 
Denn Einkochen ist nicht nur praktisch, son-
dern auch sehr lecker. Von eingesalzenem 
Suppengemüse bis hin zum frischen Frucht-
gelee zeigt Ingrid Kümpflein auf dem histori-
schen Herd raffinierte Leckereien; und zwar 
aus dem, was auf einem Streifzug durchs 
Museum selbst geerntet wurde. Interessier-
te Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer 
können der erfahrenen Landfrau, natürlich 
mit gebührendem Corona-Abstand, über 
die Schulter schauen und ihren Wissens-
schatz anzapfen. Selbstverständlich können 
alle Rezepte mit nach Hause genommen 
werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 
Euro pro Person, inklusive Museumseintritt, 
eine Anmeldung unter 07461 926 3200 oder 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de ist er-

forderlich. 
Bitte beachten: Der Eintritt ist nur mit 
Vorlage eines Geimpften- oder Gene-
senen-Nachweises oder eines tagesak-
tuellen negativen Antigen-Schnelltests 
(24 h) möglich. Kinder bis einschließlich 6 
Jahre sowie Schülerinnen und Schüler (Vor-
lage eines Schülerausweises) sind von der 
3G-Nachweispflicht ausgenommen. 

Mit dem Hausierer von Haus zu Haus 
Johann Friedrich Schöberle, genannt „Bä-
se-Hans“ oder „Bürschte-Fritz“ zieht als Klin-
kenputzer durchs Land und verkauft seine 
selbst gebundenen Bürsten und Besen. Am 
Sonntag, dem 10. Oktober 2021, nimmt 
der Hausierer ab 10.30 Uhr die Besuche-
rinnen und Besucher mit auf seine „Reis“. 
Zusammen mit seinen Waren überbringt er 
Nachrichten und erledigt auch noch manch 
anderen Auftrag. Außerdem will er sein 
Hausierergeschäft vergrößern und sucht 
deshalb noch einen Teilhaber. Seine großen 
und fundierten Kenntnisse der näheren und 
weiteren Heimatgeschichte bringen neue 
Einsichten in das „Wie“ und „Warum“ in der 
heutigen Zeit. Und eine besondere Bedeu-
tung spielt auch die Geschichte der Jeni-
schen. Da die Leute aus seinem Heimatort 
Lützenhardt sehr musikalisch sind, gibt er 
auch immer wieder selbst getextete, pas-
sende Lieder zum Besten. 
Diese Führung ist offen für alle, zu zahlen ist 
lediglich der Museumseintritt. Eine Anmel-
dung unter 07461 926 3204 oder info@frei-
lichtmuseum-neuhausen.de erforderlich. 
Bitte beachten: Der Eintritt ist nur mit 
Vorlage eines Geimpften- oder Gene-
senen-Nachweises oder eines tagesak-
tuellen negativen Antigen-Schnelltests 
(24 h) möglich. Kinder bis einschließlich 6 
Jahre sowie Schülerinnen und Schüler (Vor-
lage eines Schülerausweises) sind von der 
3G-Nachweispflicht ausgenommen. 
  
  

VHS Außenstelle Fridingen 
Anmeldungen: 
Rathaus Fridingen, Kirchplatz 2, 
0 74 63 / 837 14 
mattes@fridingen.de 
oder www.vhs-tuttlingen.de 
Heilkräutertee richtig zubereitet 
Um bei einem Heilpflanzentee die gesund-
heitsfördernden Inhaltsstoffe bestmöglich 
herauszulösen, spielt die Art der Zuberei-
tung eine wichtige Rolle. Sie lernen die 
wichtigsten Heilteezubereitungen und ent-
sprechend hergestellte Pflanzenauszüge 
kennen. Für die kommende Erkältungszeit 
stellen wir gemeinsam eine wohltuende 
Teemischung her. 
Die Kosten für Lebensmittel (ca. 3,00 bis 5,00 
€) werden bei der Kursleitung bezahlt. 
FD30725 
Mo, 25.10.2021, 19:00-21:00 Uhr 
Gemeinschaftsschule Obere Donau, Spital-
str. 12, Küche 
Kleingruppe 
Leitung: Michaela Hagen, Kräuterpädagogin 



Seite 9 Donnerstag, den 14. Oktober 2021  

Gebühr: 16,00 €, Mitglieder: 15,00 € 
Anmeldung erforderlich 
Rücktrittsmöglichkeit bis 18.10.21 
  
Smartphone/Tablet - am Wochenende 
Einstieg in die mobile Welt für Senioren 
In diesem Kurs wird in angemessenem Tem-
po die Bedienung des Smartphones/Tablets 
erklärt. Nützliche, altersgerechte Program-
me werden gezeigt und es wird erklärt, wie 
man das Gerät für Senioren einrichten kann. 
Es können Farbe, Schriftgröße und Kontras-
te so eingestellt werden, dass der Umgang 
erleichtert wird. 
FD50196S: Android-Plattform (Samsung, 
Sony, u.a.), langsames Tempo 
Sa, 06.11.21, 09:00-12:00 Uhr 
Sa, 13.11.21, 09:00-12:00 Uhr 
Sa, 20.11.21, 09:00-12:00 Uhr 
Seniorenzentrum Krone, Bahnhofstr. 6, An-
na-von-Höwen-Saal 
Kleingruppe 
Leitung: Philipp Reiß, Mediendesigner 
Gebühr: 89,00 €, Mitglieder: 84,00 € 
Minigruppe 
Bitte das eigene Android-Smartphone/Tab-
let (siehe Infokasten Seite 49 im VHS-Heft) 
mitbringen. 
 
 

Die BLHV-Landsenioren laden 
ein! 
Die Landseniorinnen und Landsenioren der 
BLHV Bodenseekreisverbände treffen sich 
am Donnerstag den, 28.10.2021. 
Wir treffen uns um 15:30 Uhr im Gasthaus 
Adler in Mühlingen zum gemütlichen Bei-
sammensein (miteinander schwätzen) 
und um ca. 16:30 Uhr zum traditionellen 
Schlachtplattenessen. (Es gibt auch andere 
Speisen) 
Anmeldung ist dringend erforderlich bis 
25.10.2021 bei Georg Renner unter Telefon-
nummer 07575/412 oder Armin Zumkeller 
07774/7883. 
Die Corona Bestimmungen sind einzuhal-
ten. Es gelten die 3G Regeln. 
Wir freuen uns Euch nach so langer Pande-
mie Pause wieder einmal zu sehen. 
Mit freundlichem Gruss 
Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren). 
  
  

TheaterBahnhof Mühlheim 
TheaterBahnhof Mühlheim live und 
analog!
So 17. Oktober um 19 Uhr, Wiederholung 
wegen großer Nachfrage: 
Schöne Biester  

(Erwachsene und Jugendliche ab 16).
Himmels-Gesandte Bonifatia und Höllendie-
ner Malefiz treffen sich wieder einmal auf der 
Erde – zum Wetten. Im Jackpot: Menschen-
seelen... Die zwei über- bzw. unterirdischen 
Komödianten haben diebische Freude dar-
an, menschliche Schicksale zu manipulieren. 
Versuchskaninchen heute sind: „Die Schöne 
und das Biest“. Ein himmlischer Höllenspa 
auf Erden, voller überraschender Wendun-
gen und „Spaßfaktor 10“. Dargestellt mit 
Masken u. Marionetten, peppigen Reimen, 
flotten Gesängen und einer barocken Mini-
aturbühne.
Spieldauer:  70 Minuten ohne Pause
Eintritt: 21,-
Wo:  Theater-Bahnhof oder Lip-

pachtal-Grundschule (wir in-
formieren Sie rechtzeitig)

Im Vorprogramm heizen zur Einstimmung 
die Special Guests Fridolin Bachmann & 
Massimo Serra mit rockig-romantischen 
Sounds für E-Gitarre vor!
Bitte unbedingt reservieren: 0171-805 8869 
oder service@theater-bahnhof.de
Nichtgeimpfte: sprechen Sie mit uns über 
die aktuell gültigen Corona-Regeln.

Sind Sie verhindert? Dann empfehlen Sie 
uns doch bitte weiter. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! 

 

Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen neu 
besetzt: 
Tobias Bacher ist seit 01. September neu-
er Geschäftsführer der Energieagentur 
Die Leitung der Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen gGmbH in der Moltkestraße 7 in 
Tuttlingen ist wieder neu besetzt: Tobias Ba-
cher (43) hat seine Tätigkeit am 1. Septem-
ber 2021 aufgenommen. Er tritt die Nach-
folge von Joachim Bühner an. Tobias Bacher 
bringt als Betriebswirt und als vielseitig aus-
gebildeter Energieberater (unter anderem 
als Gebäudeenergieberater, Energieberater 
KMU und Passivhausplaner) langjährige 
Erfahrung und hervorragendes Wissen im 
Energiesektor mit. 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet Privatkunden eine kostenlose Impuls-
beratung in technischen Fragen und in Sa-
chen Förderung für Sanierung, Neubau und 
den Einsatz Erneuerbarer Energien an. Diese 
Beratungen finden in der Geschäftsstelle in 
Tuttlingen und im Landratsamt Tuttlingen 
regelmäßig statt. Aber die Energieagentur 
bietet nicht nur kostenlose Beratungen an. 
Tobias Bacher ergänzt: „Weiterbildung von 
Handwerkern und Hausmeistern, Schüler 
mit der Notwendigkeit des Energie- und Kli-
maschutzes vertraut zu machen, Öffentlich-
keitsarbeit durch Vorträge und Messeauftrit-
te sowie die Beratung von Kommunen beim 
Klimaschutz und beim Einsatz Erneuerbarer 
Energien sind weitere Aufgaben der Ener-
gieagentur. In Kooperation mit der Verbrau-

cherzentrale Baden-Württemberg bietet die 
Energieagentur darüber hinaus Energie-
checks beim Kunden vor Ort an, hier liegt 
der Eigenanteil des Bürgers bei 30 €. 
Seit 13 Jahren besteht die Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen. Im Jahr 2008 nahm sie 
ihre Arbeit auf, im Folgejahr darauf wurden 
in den Nachbarlandkreisen Rottweil und 
Schwarzwald-Baar-Kreis Niederlassungen 
eingerichtet. Die wichtigste Aufgabe, so To-
bias Bacher, ist das Thema Energiesparen, 
die Energiewende und den Klimaschutz bei 
Bürgern, Kommunen und Unternehmen in 
der Region populär und selbstverständlich 
zu machen. Hier besteht eine enge Zusam-
menarbeit mit dem Landkreis Tuttlingen, 
welcher als European Energy Award - Kom-
mune seit vielen Jahren erfolgreich aktiv 
ist.  Nachdem der Landkreis Tuttlingen 2015 
hier zum ersten Mal ausgezeichnet wurde, 
konnte er erfolgreich an die Entwicklung im 
Bereich Klimaschutz der letzten Jahre an-
knüpfen, sodass es im Jahr 2019 erneut zu 
einer Zertifizierung mit dem European Ener-
gy Award (EEA) gekommen ist. 
Telefonisch ist die Energieagentur Land-
kreis Tuttlingen unter der Nummer 
07461/9101350 erreichbar, per Mail unter 
info@ea-tut.de. Regelmäßige Beratungsta-
ge werden kostenlos für alle Bürger ange-
boten. Terminvereinbarungen sind hierzu 
telefonisch

Alte Friedhofskirche St. Peter 
und Paul 
Von Rittern, Bauern und Gespenstern – 
vergnügliche Geschichten aus dem pral-
len Leben im Mittelalter  
So wird Geschichte zum Erlebnis! Es sind 
Geschichten, wie wir sie im Geschichtsun-
terricht so gerne gehört hätten. Zwerch-
fellerschütternde Begebenheiten aus der 
„Chronik der Grafen von Zimmern“ – einem 
der gewaltigsten Geschichtswerke des Spät-
mittelalters. Noch heutzutage verschaffen 
sie uns einen faszinierenden Einblick in das 
Leben und die Lebensumstände jener lan-
ge vergangenen Epoche: Gerade so, als sei 
das Mittelalter noch lebendig, als würden 
sie noch immer ihre Fehden austragen, die 
alten Rittersleut. 
Gunter Haug, ehemaliger Fernsehmodera-
tor und ehemaliger Leiter der Fernsehnach-
richtenredaktion des SWF/SDR sowie Autor 
zahlreicher Bestseller, hat die schönsten Ge-
schichten aus der monumentalen Chronik 
zusammengestellt. Geschichten vom Leben 
der Bauern, Pfaffen, Kaiser und Könige – mit-
samt so manchem Missgeschick, das ihnen 
seinerzeit widerfahren ist. Einer kurzweili-
gen Zeitreise in das „pralle Leben einer ver-
gangenen Epoche“ steht also nichts mehr 
im Wege. 
Der Förderverein „Alte Friedhofskirche St. 
Peter und Paul“, Nusplingen lädt am Mitt-
woch, den 27. Oktober um 19.00 Uhr in die 
Friedhofskirche zu dieser unterhaltsamen 
Lesung vor historischer Kulisse ein. Die 
Veranstalter behalten sich eine Teilnehme-
robergrenze vor. Zutritt mit den 3-G-Regeln 
und Adressennachweis. Ansonsten gelten 
die aktuellen gesetzlichen Regelungen. 
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Bildungszentrum Gorheim 
Neue Veranstaltungen im Bildungszent-
rum Gorheim in Sigmaringen: 
Ab Mittwoch, 20.10., 9-11 Uhr beginnt ein 
Kurs „Alltagshelden-gestärkt für den Er-
ziehungsalltag“. Hier erhalten Sie thema-
tische Impulse für Ihr Kind, das zwischen 0 
und 10 Jahren alt ist. Der Kurs wird Ihnen 
Lust auf den bunten Erziehungsalltag ma-
chen, es Ihnen ermöglichen Kontakt zu an-
deren Eltern zu knüpfen und Sie befähigen, 
Höhen und Tiefen zu meistern. Der Kurs 
„Meinem Leben eine Stimme geben“ star-
tet am Donnerstag, 21.10.,19-21 Uhr. Beim 
Sprechen kommt es nicht allein auf die Stim-
me an. Natürliche Ausdruckskraft, brillante 
Stimmgebung und die passenden Worte 
entstehen im Zusammenspiel von Geist, 
Körper, Atem und Stimme. Ebenfalls am 
Donnerstag, 21.10., 19.30-21 Uhr wird ein 
Vortrag angeboten über „Gott-weiblich“. 
Die Diplom-Theologin Annette Traber wird 
sich mit – vermeintlich – männlichen und 
weiblichen Gottesbildern auseinandersetz-
ten – zunächst in der Bibel, aber auch bei 
den Teilnehmenden. Der Vortrag bietet eine 
Gelegenheit, neue Perspektiven zu gewin-
nen. „Singe und tanze dein Leben lang“ 
findet am Samstag, 23.10., 10-12 Uhr statt. 
Die erfahrene Erzieherin Lina Madlener bie-
tet hier eine Fortbildung für Erzieherinnen, 
Erzieher, Pädagoginnen, Pädagogen und 
Eltern an. Sie werden hier Lieder, Tänze und 
Singspiele nicht nur theoretisch kennenler-
nen, sondern selbst ausprobieren. 

Bitte um vorherige schriftliche Anmel-
dung bei allen Kursen. Diese und alle 
weiteren Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.bildungszent-
rum-gorheim.de Telefon 07571/1843020 
 
 

Landratsamat Tuttlingen 
Die Landratsämter Konstanz und Lörrach, 
veranstalten in Kooperation mit den Land-
wirtschaftsämtern im Regierungsbezirk Frei-
burg eine überregionale Fachtagung für Di-
rektvermarktung in Südbaden. Vorträge und 
Workshops informieren über aktuelle Trends 
am Lebensmittelmarkt und neue Formen re-
gionaler Direktvermarktung. Austausch und 
Gesprächsrunden bieten zusätzliche Impul-
se für Direktvermarkterinnen und Direktver-
markter.
 
Ob Hofladen, Onlinevermarktung mit Liefer-
service oder Automatenverkauf: Wer es ver-
steht, sich den ändernden Wünschen seiner 
Kunden anzupassen, arbeitet als landwirt-
schaftlicher Direktvermarkter langfristig er-
folgreich. Innovative Vermarktungsformen 
und serviceorientierter Verkauf gewinnen 
und binden Kunden. Verbraucher wünschen 
zunehmend Lebensmittel, die Qualität, Re-
gionalität, Heimat und Tierwohl in sich ver-
einen. Diese Stärken unserer heimischen 
Landwirtschaft gilt es zu fördern.
 
Information und Anmeldung: 
Die Anmeldung ist ausschließlich online 
über die unten genannten Anmeldelinks bis 

zum 15. Oktober möglich. Der Tagungsbei-
trag beträgt 60 €, darin enthalten sind Ta-
gungspauschale, Verpflegung und Geträn-
ke. Die Plätze sind begrenzt. Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. Nach dem Anmeldeschluss 
im Oktober erhalten die Teilnehmer ein 
Schreiben mit weiteren Informationen und 
Hinweisen zu den pandemiebedingten 
Auflagen sowie der Buchungsnummer zur 
Überweisung des Tagungsbeitrages. 
  
Tagungsort: Landkreis Lörrach im G5 Fo-
rum, Im Rebacker 11, 79591 Eimeldingen, 
Termin: 10. November 2021, 
9.00 – 17.00 Uhr
Anmeldelink: https://www.terminland.de/
loerrach-fb-landwirtschaft 
Kontakt: LRA Lörrach, Landwirtschaftsamt, 
Tel.: 07621/ 410-4446 oder E-Mail: landwirt-
schaftsamt@loerrach-landkreis.de
 
Tagungsort: Landkreis Konstanzim Klos-
ter Hegne – Tagungshotel St. Elisabeth, 
Konradistr. 1, 78476 Allensbach-Hegne, 
Termin:  11. November 2021, 
9.00 – 17.00 Uhr
Anmeldelink: https://www.terminland.eu/ 
Anmeldung-Fachtag-Konstanz
Kontakt: LRA Konstanz, Landwirtschaftsamt, 
Tel.: 07531/ 800-2966 oder E-Mail:
 landwirtschaftsamt@lrakn.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Start in einen Beruf mit Zukunft 
Auf ihre Zukunft in einem gesellschaftlich 
sehr bedeutsamen und abwechslungsrei-
chen Beruf freuen sich elf frisch ausgebildete 
Gesundheits- und Krankenpfleger/innen am 
Klinikum Landkreis Tuttlingen – drei Jahre 
lang haben sie auf den verschiedenen Stati-
onen des Klinikums und an der Krankenpfle-
geschule alles zur Patientenpflege gelernt 
und nun ihre Ausbildung abgeschlossen. 
In feierlicher Atmosphäre bekamen die jun-
gen Absolventen vor wenigen Tagen ihre 
Zeugnisse überreicht. 
Stolz sind die Geschäftsführung und die 
Schulleitung des Klinikums über die teils 
hervorragenden Ergebnisse der Abschluss-
klasse. Mit einem Notendurchschnitt der 
schriftlichen, mündlichen und praktischen 
Prüfung von 1,0 ist Hanna Jäger die Jahr-
gangsbeste. Dieser Leistung wollte auch der 
Kreisseniorenrat Tuttlingen Anerkennung 
schenken: Im Auftrag des Vorsitzenden 
des Kreisseniorenrates, Anton Stier, bekam 
sie ein Gutschein für ein Wochenende für 
zwei Personen im Europapark in Höhe von 
600 Euro. Solch eine Auszeichnung will der 
Kreisseniorenrat auch in Zukunft an die Jahr-
gangsbesten in der Pflege verleihen. 
Im Oktober starten die ersten von ihnen als 
voll ausgebildeten Gesundheits- und Kran-
kenpfleger in den Berufsalltag und haben 

sich bereits für die Stationen mit deren Fach-
bereichen entschieden, welche ihnen in der 
Ausbildungszeit am besten gefallen haben 
– darunter sind auch die Notaufnahme und 
die Intensivstation. 
Erfreulich für das Klinikum ist: Zehn der elf 
jungen Pflegerinnen und Pfleger bleiben 
am Klinikum, eine Absolventin schließt eine 
Weiterbildung an. 

Dieser	 Jahrgang	 ist	der	zweitletzte	Jahrgang,	
welcher	 die	 bisherige	 Pflegeausbildung	 zum	
Gesundheits-	 und	 Krankenpfleger	 absol-
viert.	 Seit	 2020	 wurde	 die	 Pflegeausbildung	
bundesweit	 reformiert	 und	 generalisiert	 und	
trägt	 den	 Titel	 „Pflegefachkraft“	 –	 seitdem	
werden	die	neuen	Azubis	des	Klinikums	in	der	
Fritz-Erler-Schule	 unterrichtet,	 die	 Praxispha-
sen	finden	weiterhin	am	Klinikum	statt	sowie	
beinhalten	Außeneinsätze	 in	anderen	Pflege-
einrichtungen.	 
 
 

Kirchliche
Nachrichten

Kirchengemeinde Buchheim 
Am Samstag 30.10.2021 findet um 16.00 Uhr 
die Firmung in Buchheim statt. 
  
Allerheiligen: 
Nur Gräberbesuch um 10.00 Uhr auf dem 
Friedhof. 
Am 2.11.2021 ist um 18.30 Uhr Allerseelen-
amt , wo wir der Verstorbenen gedenken. 

Pfarrgemeinde Buchheim 
 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim

Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, son-
dern überwinde das Böse mit Gutem.
(Römer 12, 21) 
 

Im Oktober  
Ich wünsche dir, 
dass deine Wege immer wieder 
zur Mitte führen. 
Manchmal erscheint das Leben verworren, 
als ginge man durch ein Labyrinth 
und habe sich hoffnungslos verirrt. 
Dann bleib nicht stehen, 
setz einen Schritt vor den anderen, 
sei gewiss: auch die Umwege 
sind nicht umsonst. 
Und er, den du nicht siehst, 
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ist näher als du denkst 
und spannt über dem Weg seinen Segen 
aus. 
Tina Willms 
  
  
Liebe Gemeindemitglieder,
manchmal wird es unübersichtlich im Le-
ben. Wenn von unterschiedlichen Richtun-
gen die Dinge auf einen einströmen, dann 
kann man auch mal den Überblick verlieren. 
Digitalisierung ist etwas Tolles. Kommuni-
kation gelingt immer schneller, wird immer 
unkomplizierter! 

Oder doch nicht? Mittlerweile weiß ich über-
haupt nicht mehr, wie viele E-Mail-Konten 
ich eigentlich habe. Und nein, ich hab die 
nicht alle selbst erstellt! Die wurden mir von 
unterschiedlicher Seite zugeordnet: von der 
Landeskirche, von Schulen, etc. Manchmal 
gelingt es die Postfächer miteinander zu 
verknüpfen, sodass ich diese zumindest auf 
einem Rechner habe. 

Manchmal gelingt das auch nicht. Und dann 
wird die Technik auch immer ausgefeilter. 
Seit dem letzten Update meines landekirch-
lichen Rechners Nr. 1 weiß der jetzt genau, 
was wichtige und unwichtige Mails sind! Das 
muss man sich mal vorstellen, so schlau ist 
der jetzt! Er sortiert selbstständig die einge-
henden Mails in die Unterordner: Relevant 
(wichtig), Sonstiges (kannste mal lesen, 
musste aber nicht) und Junk-Mail (unwich-
tig, riskant). 

Raten Sie mal, in welchem Ordner seitdem 
die Mails von meinem Chef landen! Ich hab 
von verschiedensten Berufsgruppen gehört, 
die die Hälfte ihrer Arbeitszeit damit zubrin-
gen ihre E-mails zu sortieren. Davon geht 
wiederum die Hälfte der Arbeitszeit dafür 
drauf, die unwichtigen Informationen in den 
Papierkorb zu verschieben. 

Wehe dem aber, wenn unter den vermeint-
lich unwichtigen Infos doch mal eine Rele-
vante dabei ist!
Um das zu vermeiden bitte ich Sie deshalb: 
Rufen Sie einfach an, wenn etwas wichtig ist. 
Und wenn Sie nicht innerhalb von drei Tagen 
eine Antwort auf eine Mail bekommen, die 
Sie mir geschrieben haben, dann seien Sie 
bitte nicht enttäuscht. Wahrscheinlich hat 
mein schlaues E-Mail-Programm Ihre Nach-
richt in einen anderen Ordner verschoben.

In diesem Sinne nehmen wir es mit Humor!

Pfarrerin Nicole Kaisner 

Festlicher Erntedank in der Kreuzkirche 
Fridingen

 
Auf diesem Weg möchten wir uns noch ein-
mal ganz herzlich bei allen bedanken, die 
uns etwas für unseren Erntedankaltar ge-
spendet haben! Alle Spenden wurden im 
Anschluss in den Tafelladen nach Tuttlingen 
gebracht. Ein besonderer Dank geht an un-
sere fleißigen Frauen, die mit viel Herzblut, 
Kreativität und Geduld die Erntedankbilder 
gezeichnet, gelegt und geklebt haben. 
Ebenso danken wir Sieglinde Waßer für die 
Spende der, in mühevoller Handarbeit er-
stellten, Erzählfiguren. Gemeinsam mit den 
Erntedankbildern und Erntedankgaben wa-
ren sie der Hingucker unseres diesjährigen 
Erntedankfestes. 
  
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 17. Oktober 2021
09.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Prädi-
kantin E. Fricker)
10.30 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Prädi-
kantin E. Fricker) 
  
 
Informationen für unsere 
Kirchengemeinde:
Für alle, die im Moment noch keine Got-
tesdienste vor Ort besuchen möchten, sind 
Predigt und Fürbitten online auf unserer 
Homepage abrufbar. Sie finden unsere In-
ternetseite unter www.gemeinde.muehl-
heim-christuskirche.elk-wue.de. 
Die aktuelle Predigt wird weiterhin unter 
der Rubrik Gottesdienste eingestellt.
Aktuelle Informationen zum Umgang mit 
dem Coronavirus finden Sie auf der Home-
page unserer Landeskirche: 
www.elk-wue.de. 
  
  
Regelmäßige Termine:
Montag
14.30 – 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coo-
le Noten“ 1./2. Klasse, Ev. Gemeindezentrum 
in Mühlheim
Dienstag
17.00 – 17.45 Uhr Ökumen. Kinderchor „Coo-
le Noten“ 3./4. Klasse, Ev. Gemeindezentrum 
in Mühlheim
Mittwoch
14.30 -16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 
14tägig, Ev. Gemeindezentrum Mühlheim 

Konfi3 – Treffen
Herzliche Einladung zum nächsten Kon-
fi3-Treffen am Freitag, 15. Oktober von 15 – 
17 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Mühlheim. 
  
  
Event mit Pfr. i. R. Gerhard Romppel
GEWISSEN BEFREIEN. HALTUNG ZEIGEN. 
GOTT VERTRAUEN.
Konzertlesung mit KlangWorte
am Freitag, 22. Oktober 2021, um 19 Uhr
in der Ev. Christuskirche in Mühlheim, 
Griesweg 3

Zivilcourage aus der Freiheit eines Christen-
menschen – 500 Jahre später ist das aktuel-
ler denn je! Was genau hat den Wittenberger 
Reformator Martin Luther damals, im Jahr 
1521, motiviert, Haltung zu zeigen?
„Haltung“ ist und bleibt ein schillernder Be-
griff.

Es lohnt sich danach zu fragen, was es im 21. 
Jahrhundert bedeutet, aus dem christlichen 
Glauben heraus mutig die Gesellschaft mit-
zugestalten.

Gerhard Romppel, Pfr. i.R. will mit seinem 
Projekt KlangWorte Themen und Musik in 
den Kirchen zum Klingen bringen. Seit 2015 
ist er in Kirchen unterwegs – ökumenisch 
natürlich – um aktuelle und zeitlose Themen 
mit Musik zu verbinden.

Die Veranstaltung findet unter 
Einhaltung der 3-G Regelung statt!

Der Eintritt ist frei – über eine Spende für das 
Projekt KlangWorte freuen wir uns. 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim 
a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel.: 017631759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 8 – 11 Uhr
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
  
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 

Ende  
des redaktionellen Teils


